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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES 

DES KANTONS SOLOTHURN 

VOM 

18. Dezember 1984 Nr. 3581 

TRIMBACH: Gestaltungsplan Tripoli 

Die Einwohnergemeinde Trimbach unterbreitet dem Regierungsrat 
den Gestaltungsplan Tripoli und die zu9ehörigen Sonderbauvor­
schriften zur Genehmigung. 

Der vorliegende Plan regelt die Bebauung, Verkehrserschlie­
ssung und Freiflächengestaltung im Areal zwischen alter und 
neuer Winznauerstrasse an der Gemeindegrenze zu. Winznau. 
Sonderbauvorschriften regeln die im Plan nicht darstellbaren 
Einzelheiten der Nutzung und Gestaltung. 

Die öffentliche Auflage erfolgte in der Zeit vom 28. Sep­
tember bis 28. Oktober 1984. Einsprachen gingen keine ein, so 
dass der Gemeinderat den Plan und die Sonderbauvorschriften 
am 20. November 1984 genehmigte. 

Formell wurde das Verfahren richtig durchgeführt. 

Materiell ist folgendes zu bemerken: 

Noch nitht planlieh sichergestellt und auch noch nicht de­
finitiv gelöst ist die Kanalisationserschliessung des Ge­
staltungsplangebietes. Ein Vorentwurf zum GKP sieht vor, 
dieses Gebiet nach Winznau zu entwässern, doch ist hierfür 
neben einem technisch~n Nachweis u.nd einem Nutzungsplan ~uch 
die:·zustimmung der ~emeihde Winznau erfo~derlich. Eine Bau­
b~willigung kann aus diesem Grunde erst ~ach Vorliegen eines 
g~nehmigt~n (Teil-)GPK erteilt werden. Rechtzeitig vor 

28238 



- 2 -

Ueberbauung oder bis spätestens 31. Dezember 1985 ist deshalb 
die Entwässerung des vorliegenden Gebietes in der GKP-Revi­
sion oder in einem separten Detailentwässerungskonzept aufzu­
zeigen und dem kant Amt für Wasserwirtschaft zur Prüfung und 
Genehmigung einzureichen. 

Es wird 

beschlossen: 

1. Der Gestaltungsplan Tripali und die iugehörigen Sonderbau­
vorschriften der Einwohnergemeinde Trimbach werden ge­
nehmigt. 

2. Die Gem~inde wird aufgefordert, rechtzeitig vor einer 
Ueberbauung, spätes~ens aber bis zum.31 •. Dezember 1985 die 
Entwässerung des vorliegenden Gebietes, i.n ·der GKP-Gesamt­
revision oder in einem separten Detailentwässerungskonzept 
aufzuzeigen.und dem kant. Amt für Wasserwirtschaft zur 
Prüf~ng und Geneh~igung einzureichen. 

3. Die Gemeinde wird eingeladen, dem Amt für Raumplanung bis 

( 

zum 1. Februar 1985 noch zwei Pläne/Sonderbauvorschriften ( 
zuzustellen. Diese sind mit dem Genehmigungsvermerk der Ge-
meinde zu versehen. 

4. Bestehende Pläne und Reglemente sind auf den Geltungsbe­
reich des vorliegenden Planes nicht anwendbar soweit sie 
diesem widersprechen. 

Genehmigungsgebühr: Fr. 200.-- Kto. 2000-431.00 
Publikationskosten: Fr. 18.-~.Kto. 2020-435.00 

. Fr. 218.-- (Staatskanzlei Nr. 339 )KK 

-------------;:-----.. -
Der Staat~s~hreiber~ 
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Bau-Departement (2) HS/uh 
Amt für Raumplanung (3), mit Akten und I gen. Plan/ 
- > 

Vorschriften 
Amt für Wasserwirtschaft (2) 
Tiefbauamt (2), mit 1 gen. Plan/Vorschriften 
Kreisbauamt II, 4600 Olten 
Amtschreiberei Olten-Gösgen. Amthaus, 4600 Olten 
Finanzverwaltung/Debitorenbuchhaltung (2) 
Sekretariat der Katasterschätzung 
Forst-Departement 
Ammannamt der EG, 4632 Trimbach, mit 1 gen. Plan/Vor­
schriften (folgt später) 
mit Belastung im KK I EINSCHREIBEN 
Bauverwaltung der EG, 4632 Trimbach 
Architekturbüro lütolf + Waldschmitt, Baslerstrasse, 
4632 Trimbach 

Amtsblatt Publikation: 
Es werden genehmigt: 
Der Ge~taltungsplan Tripali und die zugehörigen Sonderbau­
vorschriften der Einwohnergemeinde Trimbach. 
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